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Jetzt miteinander Zukunft sichern! 
 
Für die Wahlperiode 2020-2026 des Kreistags Aichach-
Friedberg schlägt die FDP folgende Maßnahmen und 
Initiativen vor und wird diese auch durch entspre-
chende Antragsstellung in die Diskussion einbringen. 
 
Mehr Bürgerbeteiligung in allen kommunalen Gremien 
durch mehr Transparenz  kommunalpolitischer 
Entscheidungen ermöglichen  
• Prüfung, ob Livestreams aus den öffentlichen 

Sitzungen des Kreistags, der Stadt- und Gemeinde-
räte möglich sind. 

• Protokolle der Sitzungen des Kreistags, der Stadt- 
und Gemeinderäte und Ausschüsse in das Internet 
einstellen, wo dies noch nicht erfolgt ist. 

 
Medizinische Versorgung im Landkreis sicherstellen  
• Unterstützung der Gemeinden durch den Landkreis 

bei der Gewinnung von Ärzten in ländlichen Berei-
chen, zum Beispiel durch Unterstützung der Initia-
tive „Gesundheitsregion Wittelsbacher Land“. 

• Gewinnung einer ausreichenden Anzahl von Heb-
ammen und Gynäkologen (angestellt oder freiberuf-
lich), um die Geburtsklinik Aichach wieder zum Lau-
fen zu bringen. 

• Anwerbung und Gewinnung von Gynäkologen in 
Festanstellung oder als Belegärzte für die Geburts-
klinik Friedberg. 

• Sicherstellung des Bestands der Paartalkliniken:  
Wir begrüßen den Wechsel der Geschäftsführung 
und unterstützen die gefundene Übergangslösung. 
Die Einstellung einer neuen Geschäftsführung ist 
von höchster Priorität. Dies muss zügig, aber unter 
genauer Prüfung der Eignung der Bewerber erfol-
gen. Erfahrung und Qualität müssen dabei im Vor-
dergrund stehen. 
Wichtigste Aufgabe der neuen Geschäftsführung ist 
es, die Qualität und Breite des medizinischen Ange-
bots einerseits sicherzustellen und andererseits die 

Wirtschaftlichkeit deutlich zu verbessern. Dies wird 
nur in enger Kooperation mit allen Beteiligten gelin-
gen. Diese zu fördern und ein enges und gutes Mit-
einander herzustellen, muss im Interesse der Ge-
schäftsführung sein. Wir schlagen daher vor, das 
Kontrollgremium der Klinken, den Werkausschuss 
um zwei Experten (intern und/oder extern; ohne 
Stimmrecht) und eine Vertretung des Personals zu 
erweitern.  
Wir werden die Entwicklung der Kliniken unterstüt-
zen und beobachten. Wir sind optimistisch, dass das 
aktuell erkennbar bessere Miteinander an den Klini-
ken die gute medizinische und pflegerische Qualität 
absichert und sich damit auch die wirtschaftliche 
Lage zum Besseren wenden wird. Sollte jedoch 
langfristig keine nachhaltige Verbesserung eintre-
ten, werden wir die Strukturfrage, auch in Hinblick 
auf die Trägerschaft, stellen müssen. Dabei wird un-
sere Position, die beiden Krankenhäuser zu erhal-
ten, weiter unser Handeln bestimmen.  

 
Kranken- und Altenpflege im Landkreis durch  
ausreichend Pflegekräfte sicherstellen  
• Entwicklung eines Konzepts durch die Verwaltung, 

wie der Pflegekräftebedarf der Einrichtungen und 
Betriebe zukünftig gedeckt werden kann, ggf. Ein-
holung entsprechender Rechtsgutachten, Recher-
chen und Untersuchungen. 

• Konkrete operative Vorschläge im Bereich der am-
bulanten und stationären Pflege wie die Erweite-
rungen der Altenpflegeschule Mering und/oder 
Neugründung einer Pflegeschule in Aichach, um das 
Potential von Auszubildenden aus dem nördlichen 
Landkreis und den Nachbarkreisen Dachau und 
Schrobenhausen zu nutzen. 

Kommunalwahl 2020 
         Aichach-Friedberg	

aichach-friedberg.freie-demokraten.de	
Mehr Informationen finden Sie hier 
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• Rückgewinnung von Personen, die früher in Pflege-
berufen tätig waren, durch Setzung entsprechender 
Anreize (z. B. Wohnen, Kinderbetreuung, Umzugs-
prämien, Zuschüsse für Unterkunft).  

• Evaluierung der generalisierten Pflegeausbildung 
insbesondere im Hinblick auf die Frage, ob noch ge-
nügend Absolventinnen und Absolventen für die Al-
tenpflege gewonnen werden können. 

• Gewinnung von Pflegekräften aus anderen Regio-
nen Deutschlands und dem EU-Ausland, z.B. durch 
Unterstützung bei der Wohnraumsuche, Prüfung 
von Angeboten für Deutschkurse im In- und Aus-
land, dazu Entwicklung eines Regionalmarketings 
„Gesundheitsregion Wittelsbacher Land“. 

• Gewinnung von Pflegekräften aus Drittstaaten, aus 
Ländern mit ausreichend oder über Bedarf ausgebil-
deten Fachkräften, dazu Klärung der rechtlichen Vo-
raussetzungen, des Deutschkursangebots im Aus- 
und Inland sowie des Anerkennungsverfahrens.  

• Ermittlung von Best Practice-Projekten zur Gewin-
nung ausländischer Fachkräfte. 

• Entlastung der Pflegenden durch ein ausreichendes 
Angebot an haushaltsnahen Dienstleistungen.  

• Förderung und Unterstützung von Ehrenamtsstruk-
turen in der Altenhilfe. 

 
Angebot für Wohnen im Landkreis ausbauen 
• Verschlankung und Erleichterung der Bauantrags-

verfahren. 
• An die Umgebungsbebauung angepasste Nachver-

dichtungen und höheres Bauen ermöglichen. 
• Konzept erarbeiten, um durch Digitalisierung der 

Baugenehmigungsverfahren und verbindliche Fris-
ten für Genehmigungen schnelleres Bauen zu er-
möglichen. 

• Gemeinden bei der Gewinnung von Bauland unter-
stützen. 

• Entwicklung bzw. Anregung des Baus von Apart-
menthäusern in der Trägerschaft der Landkreis 
Wohnbau GmbH und/oder durch private Investoren 
für Personal in Mangelberufen wie Pflege und Erzie-
hung. 

• Dachgeschossausbau und Umwidmung von Ge-
werbe- in Wohnräume anregen. 

• Erhebung des Immobilienbestands des Landkreises 
unter dem Aspekt der jeweiligen Nutzung. Soweit 
die Immobilien nicht zur Erfüllung wichtiger Aufga-
ben des Kreises erforderlich sind, Prüfung einer 
möglichen Veräußerung. 

 
Bildungsstandards im Landkreis verbessern 
• Wir setzen uns für Investitionen für Sanierung und 

Neubauten von Schulbauten ein und geben diesen 
Vorrang im Kreishaushalt. 

• Evaluierung des Stands digital gestützten Unter-
richts an den Schulen im Landkreis. Insbesondere 

Prüfung, ob die technischen Voraussetzungen wie 
Glasfaserverbindung gegeben sind oder durch den 
Sachaufwandsträger verbessert werden müssen. 

• Sicherstellen, dass der digital gestützte Unterricht 
durch professionelle Betreuung der Technik ge-
währleistet ist. 

• Glasfaserverbindungen an den beiden Berufsschu-
len Aichach und Friedberg einrichten. Ausstattung 
der Klassen- und Werkstatträume mit entsprechen-
der Technik, um digital gestützten Unterricht anbie-
ten zu können. Aufgrund des Stands und der An-
wendung digitaler Techniken in ausbildenden Be-
trieben, die auch in der Schule vermittelt werden 
müssen, ist dies für beide Berufsschulstandorte von 
besonderer Bedeutung. Anpassung- und Innovati-
onfähigkeit der Berufsschulen ist für deren Akzep-
tanz durch Unternehmen von großer Bedeutung. 

• Prüfung, ob das Gebäude der Berufsschule Fried-
berg noch zeitgemäß ist und die bestehenden An-
forderungen erfüllen kann. 

• Ausbau der Beruflichen Orientierung an den Berufs-
schulen, insbesondere für das berufsvorbereitende 
Jahr. 
 

Starke Wirtschaft und Arbeit vor Ort fördern  
• Prüfen, ob im Landkreis ein Gründerzentrum einge-

richtet werden kann, z.B. bei einer weiteren Erwei-
terung des IT-Gründerzentrums Schwaben. 

• Unterstützung bei der Entwicklung weiterer Gewer-
begebiete im Landkreis durch die Gemeinden.  

• Neue Gewerbegebiete unter der Maßgabe einer 
verdichteten Bebauung genehmigen. 

 
Infrastruktur im Kreis zeitgemäß gestalten 
• Nach Vorlage des Radverkehrskonzeptes zügige 

Umsetzung der gemachten Vorschläge, z.B. Fahr-
radparkplätze an häufig angefahrenen Standorten, 
Entschärfung von gefährlichen Fahrbahnabschnit-
ten, Verbreiterung von zu schmalen Radwegen, Än-
derung der Verkehrsführung innerorts, um Rad-
wege zu ermöglichen. 

• Weitere Unterstützung und Zuarbeit durch den 
Landkreis für die Kissinger Ortsumfahrung. 

• Unterstützung und Förderung weiterer notwendi-
ger Ortsumfahrungen, z.B.  Affing-Mühlhausen,  
Inchenhofen. 

• Mittelfristig Hinwirkung auf den Bau eines zweiten 
Gleiskörpers für die Paartalbahn, um eine Verdich-
tung des Takts für Personenzüge und einen Ausbau 
des Güterverkehrs zu ermöglichen. 

• Prüfung weiterer Haltepunkte an der Paartalbahn 
mit dem Ziel der Reduzierung des PKW-Pendlerver-
kehrs und der Entzerrung der Parksituation an den 
jetzigen Haltepunkten. 
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• Bei der nächsten Vergabe des Betriebs der Paartal-
strecke soll der Einsatz von CO2-reduzierten bzw. 
CO2-neutralen Zügen vorgegeben werden.  

• Bei Ausschreibungen im ÖPNV soll darauf hinge-
wirkt werden, dass für den Betrieb entsprechender 
Busse ein CO2-neutrale Energieträger eingesetzt 
wird.  

• Wiederaufnahme der Busverbindung im Rahmen 
des ÖPNV von Aichach nach Altomünster, S-Bahn 
mit dem Ziel eines schnelleren Pendlerverkehrs 
nach München. 

• Finanzierung einer zweijährigen Erprobungsphase 
einer Busverbindung Dasing-Pasing gemeinsam mit 
dem Landkreis Dachau. 

• Wir unterstützen die Initiative zu Entwicklung und 
Betrieb einer Magnetschwebebahn auf der Trasse 
der Autobahn A8 für eine optimale Anbindung des 
Landkreises an die Landeshauptstadt München und 
einer damit einhergehenden Reduzierung des Auto-
verkehrs. 

• Prüfung einer Verlängerung der S-Bahn-Linie von 
Altomünster bis Aichach/Klingen. 

 

Lebensqualität durch Umweltschutz und Stärkung der 
einheimischen Landwirtschaft erhalten 
• Verzicht auf das Mähen von kommunalen Flächen 

vor Ende des Sommers sowie kein Kahlschnitt im 
Herbst, um Deckung für die verschiedensten Wild-
arten zu gewährleisten. 

• Prüfen, auf welchen kreiseigenen Flächen Bäume 
zusätzlich gepflanzt werden könnten. 

• Prüfen, ob die Messstellen im Landkreis zur Ermitt-
lung des Nitratgehalts im Trinkwasser tatsächlich 
Werte im Grundwasser ermitteln und dann ggf. 
neue Messstellen einrichten, die Proben aus dem 
Grundwasserkörper entnehmen. 

• Strukturen zum Vertrieb von biologisch und regio-
nal erzeugten Lebensmittel initiieren, unterstützen 
und fördern. 

• Die von Landwirten erbrachte Gemeinwohlaufga-
ben im Natur- und Landschaftsschutz würdigen und 
unterstützen. 


